
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Im Jahr 1996 wurde die deutsche  verändert. Die Regeln

sollten einfacher werden. Viele Menschen waren dagegen: Sie wollten sich nicht

umgewöhnen. Oder sie meinten, dass die  nicht

einfacher, sondern schwieriger werden.

Außerdem musste man viele Schulbücher neu drucken, das war teuer. Nach einigen

 setzte sich die Rechtschreibreform Jahre später aber

durch. Man nennt sie heute die „neue deutsche Rechtschreibung“.

Ein Beispiel ist der  mit dem Ess-Zett, also das Zeichen

ß. Vor der Veränderung musste man lernen, wann man ß oder ss schreibt.

„ “ wurde mit ß geschrieben. Heute wird ß nur noch

geschrieben, wenn der Laut davor lang oder ein  wie ei

oder au ist. Allerdings ist die Rechtschreibung immer noch nicht ganz regelmäßig:

„ “ und „Gas“ werden immer noch mit einfachem s

geschrieben.


